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— und nur das gute, einwandfreie Holz für den
Export zu verwenden. Dadurch würde aber der Erlös
katastrophal, für den Produzenten untragbar, sinken.
Die Ausbeute ergibt ja für den Export, den Skart
berücksichtigend, so schon kaum 30 %. Was für eine
Kalkulation dieses Resultat in Bezug auf die Regie
und Investitionskosten ergibt, ist von Fall zu Fall
maßgebend, jedoch kaum günstig. V.

Literatur*
Wie schreibe ich einen §u!@ra iekSametext.

Wer sich je hingesetzt hat, um ein Inserat oder einen
Werbebrief zu schreiben, der weif;, dafj diese Arbeit
ihre Tücken hat. Man braucht kein Schriftsteller zu
sein, um einen brauchbaren Reklametext zu schreiben.
Aber man mul) doch gewisse Erfordernisse eines
guten Stils (und einer guten Reklame) vor Augen
halten. Hierbei leistet die kleine Schrift von Behr-
mann: „Wie schreibe ich einen guten Reklametext",
Verlag Organisator A.-G. Zürich, Fr. 4.50, treffliche
Diensfe. - Behrmann weif) lebendig darzustellen, wor-
auf es bei einem Reklametext ankommt. Das .Büch-

'

lein wird manchen in die Lage versehen, gute Werbe-
texfg selbst zu schreiben, seinen Stil zu verbessern
und sich so auszudrücken, daf) der Text vorn Leser
auch gerne aufgenommen wird. Lebendige und
wirkungsvolle Texte aber sind das tägliche Brot der

['Reklame. (30 Abbildungen).

Krieg und Abrüstung. Um den Mitmenschen
die Greuel des Krieges zu enthüllen, sie daran zu
erinnern, was für ein Morden vor 14 und mehr Jah-

ren gewüfef hat, genügen Vorträge, Berichte, Artikel
und Bücher nicht allein. Sie bedeuten-für viele Men-
sehen nur tote Zeilen und leere Worte, sie gehen
unter in dem Haufen täglich gedruckter Buchstaben.
So wird gegenwärtig die in Genf tagende interna-
tionale Abrüstungskonterenz in der ganzen Welt
kommentiert, Artikel für und wider die Abrüstung
werden geschrieben. Das Bild wird in solchen Fällen
oft nachdrücklicher wirken als wie die Worte. Die
»Zürcher Illustrierte" hat sich veranlagt gesenen, sich

diesmal nicht mit der altgewohnten Reportage über
diese Genfer Wochen zu begnügen, sondern die
frage der Abrüstung in Wort und Bild in einer um-
fassenden illustrierten Darstellung zu beleuchten und
als Sondernummer zu veröffentlichen. „Die Schweiz
wünscht eine allgemeine Elerabsef)ung der Rüstun-
9®n, sie wünscht der Konferenz einen vollen Erfolg
so ungefähr hat Bundespräsident Mofta zu den Ver-
liefern der Schweizer Presse in Bern gesprochen.
Und darum will auch die „Zürcher Illustrierte das

jnrige für die Sache des Friedens tun; denn wir
Schweizer sind friedliebend. Und wenn es in der
Welt gar nicht so viele Menschen gibt, die den Krieg
Rollen, dann gibt es leider noch viel zu wenig, die
'ddenschafflieh den Frieden wollen.

P
Die Abrüstungsnummer der „Z. I." enthüllt ein

"U des Krieges : wie er war — oder wie er sein

wird. Sie zeigt den enormen Aufwand der Staaten
für Rüstungen (25 Milliarden Goldtranken im Jahre
1931), die Art und Anwendung moderner scheuf)-
licher Kriegsmaschinen und grausiger Zerstörungs-
mittel. Auf eine Umfrage: „Soll die Schweiz abrüsten"
antworten fünf bedeutende Schweizer : Dr. Eugen
Bircher, Professor Leonhard Ragaz, Oberstkorpskom-
mandant Wildbolz, Prof. Dr. Gertrud Woker und der
militärische Mitarbeiter der Nafional-Zeitung. — Auf
einer Seite sind die Vorkämpfer der Abrüstung in
Wort und Bild festgehalten. Wie sieht der Zukunfts-
krieg aus, gegen wen richtet er sich? Die Antwort:
Der moderne Luftkrieg wird in erster Linie die un-
bewaffneten, die wehrlose Zivilbevölkerung mit Gas-
und Brandbomben angreifen ; auf zwei Bildseifen
wird das gezeigt und erläutert. Und der Schuf) da-
gegen? Wie es mit der vielgepriesenen Sicherheit
in der heutigen Zeit aussieht, darüber unterrichtet
ein großer Bildbericht „Die Vorbereifungen für den
Gaskrieg". Zu erwähnen bleiben noch zwei erschüf-
fernd eindrucksvolle Abbildungen von den Massen-
gräbern vor Verdun.

Die „Zürcher Illustrierte" erscheini wöchentlich im
Verlag Conzetf & Huber, Zürich 4 und kostet im
Vierfeljahres-Abonnement nur Fr. 3.40.

Aus der Praxis — Fir die Praxis.
Frag©«.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen;
gehören in den inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,:
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO Cts.'
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn, die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn Steine Marker. mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

21. Wer liefert I. Qualität Eichenflecklinge, 12 cm, stark,
trocken, für zwei Käserei-Preljtische Biatfgröfje 2.90 m lang
X 1.10 m breit. Offerten an jak. Burkarf, Baumeister, Auw
(Aargau).

22. Wer hätte abzugeben 2. gebrauchte, ganz gut er-
haltene, transportable Öfen für Wohnzimmer, 2 Kochherde,
ebenfalls gebraucht, aber gut erhalfen, 2—3!öchrig und Wasser-
schiff, einer links- und einer rechfsfeuerig Offerten an F.

Züger, Sägerei, Schmerikon.
23. Wer hätte 1 kleine, gebrauchte, gut erhaltene Wasser-

turbine für Hauswasser, Anschluß W", für 6 Atm. Druck, abzu-
qeben, event. 1 station. Benzinmotor von ca. 2 PS? Offerten
an W.'Christen & Söhne, Wolfenschiefjen (Nidwaiden).

24. Wer liefert kleine Wasserturbinen? Offerten an Ad,
Aeschbach, Neukirch-Egnach.

25. Wer hat gebrauchte, gut erhaltene Dampfheizungs-
Radiatoren abzugeben? Offerten an E. Schedle, Bremgarten

(AargauJ^er ^ abzugeben gebrauchten, ganz gut erhaltenen,
elektrischen Flaschenzug bis 1000 Kilo Tragkraft und Stirnrad-

Flaschenzug bis 1000 kg Tragkraft und Laufkatje beweglich dazu,
Flaschenzuq nur mit kleiner Bauhöhe, ebenso gebrauchte, gut
erhaltene J-Balken, NP 16 cm und 6 m lang, 6 Stück? Of-
ferten unter Chiffre 26 an die Exped. -îcnvivs27 Wer hätte abzugeben Lindenstabe, lang 250X3X3,:
ast- und rifjfrei Offerten an E. Schneider, Rechenmacher,

Liefjbach bei Büren (Bern).
28 Wer hätte abzugeben gebraucht aber gut erhalten

1 autogene Schweif- und Schneideanlage, mit allem nötigen
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— unci nur cis5 guis, Sinvvsncisrsis biolx sür cisn
Exportxu vsrwsncisn. Dsciurcln würcis siosr cisr ^riÖ5
I<ssZ!!ropns!, à cisn s"rociuxsntsn unirsglsZr, 5inlcsn.
Dis ^uziosuss srgiiss js sûr cisn ^xpors, cisn ^icsrs
bsrücicziciniigsnc!, zo 5c!non icsul^n ZLi "/„. vV-Z5 sûr sins
Xsiicuisiion ciiszss i?s5u!sZs in Ls^ug sus ciis !?sgis
unci !nvs5iisiON5!<o5ssn srcziizs, izs von i^sii ^u s-sii

mshgsissnci, jsciocii icsum gün5rig. V.

Ms zàsêds sâ gàn kàSZmSîsá
Vi/sr sicin js iningszshs !isî, urn sin in5srss ocisr sinsn
Wsrissisriss 2u scinrsiiosn, cisr cvsih, cish ciiszs /Vriosiî
iiirs lucicsn inss. 54sn isrsuciis !<sin ^cinrisszssüsr
zsin^ um sinsn iorsucsVosrsn Xsicismstsxs ^u 5cinrsis>sn.
/(5sr msn muh ciocin gsv/Ì55s iîrsorcisrni55S sinsz
guis n 5si!s (unci sinsr Hutsn Xsicisms) vor /^ugsn
lísilsn. Disrissi isizsss ciis icisins ^cinriss von Lsinr-
MZNN: „Wis 5csirsiios icin sinsn czuisn ksicismsisxs",
Vsriscz (Drgsnissior -Üc.-(D. ^üricin, s^r. 4.50, srsssiicins

Disn3îs. - Lsinrmsnn v/sih isissnciicz cisr^uzssiisn, vvor-
süi S5 issi sinsm ksXIsmsisxi snicomms. Ds3 Vücin-
!sin v^ircs msncinsn in ciis i-Sczs vsrsshsn, czuìs Wsriss-
IsxsZ zsiszzs xu 3csirsiiosn, zsinsn 6ii! 2^u vsrios53srn
wicî Zicis 50 su3^ucirücicsn, cîsh cisr Isxt vom bszsr
sucii osrns susgsnommsn vvirci. s.slc>snciiczs unci

^virXungZvolis sssxis sissr sinc! cîs3 ss^iicins 6roî cisr
'i^siclZms. (30 /^isisiiciungsn).

iînsg âd^ûàng- Dm cisn i^ismsnscsisn
ciis (Drsusì cis3 i<risgS3 ?u snisiüüsn, zis cisrsn ^u

Mrinsrn, WS5 sür sin IK4orcisn vor 14 uns! msbr isin-
lsn gsv/üisi siss^ gsnü^sn Vorirsgs, ösricssis, /à.riil<s>

uncs öucissr nicisi süsin, ^is îosclSusSn4ur visls I^lsn^
5ci>sr> nur iois ^siisn unci issrs Woris, 5is czsinsn

uriisr in cism Xisussn ssgiisii gsc1rus!<ssr 6ucsi5iss?sn>

vvirci czs^snwsisig ciis in ösns ssgsncis inisrns-
licznsls AlorüziungMonssrsn^ in cisr gsnxsn Ws!i
^ommsniisri, sür unci '-vu^sr ciis /xisrÜZiun^
^srclsn gszcsirisîssn. s)s5 öi!c! v/ircs m zoicîisn s'äüsn
osi nsc5cirüc!<!ics>Sr vvirXsn s!5 v^is c!is Woris. s)is
»^urcsisr iüuzsrisrss" sisi zicii vsrsnishs czs5snsn^ 5is5

^iszms! nicisi mis cisr siigsv/ossnisn ksporss^s üissr
lliszs Osnisr Wocsisn ?u szSJNÜHSN, zoncisrn clis

cisr /^szrÜ5iunH in VVori uns! öilc! in sinsr
îZszsncisn iüuzsrisrisn Dsrsssüung 2^u iosisucsiisn uno

^oncisrnummsr ^u vsrÖsssns!iosisn> „Dis ^c5vvsi^
vàzcisi sins s!!gsmsins s-!srs!o5shun^ cisr küsiun-

zis v/ün5cins cisr iXonssrsn? sinsn voiisn ^rioig >

N ungsis5r sigs öuncis8prs5icisns i^osis xu cisn Vsr-
îi'siei'fi cls^ Hc^v^Si^Sr I^r'SZZS ^S5sDrOcnìSn.
Unci cisrum wiü sucii ciis „^ürcissr !!Iu5irisris cis5

Imigs sür ciis 5sciis cis5 s-riscisnz iun? cisnn vvir

ì^sî?sr 5inci srisciiisissncl. Dnci vvsnn ss in cisr

visis Ivisnzcissn giiss, ciis cisn Xrisg
^viisn, cisnn giisi S5 Isicisr nocin visi xu wsnig, ciis
^<isnzcissss!ics> cisn s^riscisn vvoiisn>

^is ^szrÜ5sunz5nummsr cisr i>" sniinuils sin
""ci cisz Xrisgsz i v/is sr wsr — ocisr vris sr ss>n

wirci. 5is xsigs cisn snormsn ^usv/snci cisr Zissisn
sür Xü5iungsn (25 iViiiiigrcisn Ooicisrsnicsn im usisrs
19Z1), ciis /^nvi/snciung mocisrnsr 5ciisuh-
iicissr Xrisg5ms5cisinsn unci zrsuzigsr ^srziörungz-
miiisi, >^us sins Dmirsczs: „^oi! ciis ^ciiv/sizi sisrÜ5ssn"
snivvorisn süns isscisuiSncis ZcinwsiTsr i Dr. ^ugsn
öircissr, s"ross55Or !_sonnsrci i?szs2, Oic>sr5ii<orp5i<om-
msncisni VViiciooix, ?ros. Dr. Osriru6 Wolcsr unci cisr
mi!iisri5csis ix/iiszrississr cisr iXisîionsI-^sisun^. — /^us
sinsr 5siis 5inci ciis Vor!<smpssr cisr ^IsrüzsunH in
Wort unci öiici ssZigsinsissn. VVis zisini cisr ^uicunssz-
Icrisg 3U5, JSgsn v/sn riciiiss sr 3ic5? Dis >4.nswors:
Dsr mocisrns I.ussi<riscz v^'irci in srzisr I_inis ciis un-
issv/sssnsssn, ciis vvsinrio5S Äviiszsväiicsrung mis O35-
unci örsnciisomissn sngrsissn! sus xvvsi öiicizsissn
v^irci ciZ5 gsxsigs unci srisuisri. Dnci cisr Zcinuh cis-
czsgsn? Wis S5 mis cisr visiczsprisZSnsn ^icinsrinsii
in o^sr iisusigsn ^sis suzzisim, cisrüiosr unssrricintss
sin grohsr iZiiâsriciis „Dis Vorissrsiiungsn sür cisn
kDszicriscz". /u srvvs5nsn isisiissn nocii xwsi srscsiüs-
ssrnci sinciruciczvoiis /^szIsiiciunczSN von cisn i^1s55sn-
czröissrn vor Vsrciun.

Dis „?iürcinsr iiiu5srisrss" sr5csisins wöcinsnsiicin im
Vsris^ Lon^sss 6- siuissr, liüricii 4 unci icozsss im
Visrssijs^rsz-^IoOnnSmsns nur s-r. Z.4O.

All! à? k>là — für îiis Pfs»i5.

kcjg. Vvrkaus»-^ 7-ii.îc>i- un<j ärvo!»»gS5uc!is vvsrüsn

uàr cilszsr kubrilc nîài s>ukgsn«»mm«n? 6srsrtigs Hnrsigsn/
gskSrsn in 6sn inrorstsntsil clss ôlsà. — vsn ssrsgsn,'-
v/s>ciis ^cinter Lniitrs" srsc5s!ns?i Zvilsn, v^oiis msn Lö Là.
in Ivîsàn (sür/uzsncîung cisr Oiisrtsn) unci wsnn ciis 5rsgs
mit 4>cirs55S cisz 5rs<zszss!isrz srscnsinsn ssI!, ZL QZ. ksiisgsn.
Ufsnn ksins?4s?ks« n»itg««kickt «sàn, ksnn ciis krsg«
nickt auigknomnivn «srÄski.

2s. Wsr iisssrt QuZIisst iiiciisniisckiings. 12 cm misric,
irocksn, iür Z^wsi Kâzsrsi-prslzsisc^s? ViZstgröhs 2.90 m isng
X 14 t> m krsii. Ofisrtsn sn islc. öurkgrs, iZsumsiztsr, 4uv/
(/XsrgZu).

22. Vl/sr siZlts sb^u^sksn 2 gskrsuàis, gZn^ gu! sr-
iisitsns, srsncporsskis Oksn iür Wosinàmsr, 2 Kc>cs>5srcis,

sksnisiiz gskrsucsit, sdsr gut sr5siisn, 2—Z!öc5rig unci Wszzsr-
sc5iii, sinsr !in!<5- unci sinsr rsàisusrig? Okssrtsn Zn k5

lügsr, 3Z9srsi, 5c5msriicon.
2Z. VVsr 5Z1ts 1 icisins, gskrsuc^is. gut srinsitsns Wszzsr-

surkins iür ssZU5WS55sr, Knsc^Iuiz sür à 4sm. vrucic, sü^u-
czsksn, svsns. 1 zsstion. Ssn^inmowr von cs. 2 ?5? Osssrssn

sn VV. Liiirizwn S- Zölins, VVcànscsiishsn (14iciv/sicisn).
24. Wsr iisssrt kisins V1/ss5srsurbinsn? Osssrssn sn 4ci.

4szcs>ksc!i, I^sukircli-^nscs,.
25. Wsr 5ss gsdrsuckss, gus srNsiwns vsmpsiiS!/cungz-

ksciistorsn izüxugsbsn? Osssrssn sn 5. 5ciisci!s, örsmgsrwn

vi/sr iiss sd^ugsdsn gsbrsuckssn, gsn^ gus srksitsnsn,
sisictrizcsisn s^isscksnxug bis 1000 Xiio Irsgkrsss unci 5sirnrsci-

^iszàn-uo biz 1000 kg Irsgkrsss unci bsuskshs bswsgiicb bsxu,
i^iszcbsn^uci nur mit kisinsr Ssuböbs, sbsnzo gsbrsucbts, gut
srbsiwns I-ös!ksn, 14? là cm unci à m Isng, à 5tück? Ok-

ssrtsn untsr Lbissrs 26 sn ciis bxpsci.
27 V^/sr bsiis sb-ugsbsn blnciSNZssbs, isng 2S0XZXZ,

szs- unci riiztrsi? Ottsrtsn sn b. Zcbnsicisr, kscbsnmscbsr,

bislzbscb bsi öürsn (ösrn).
> r. u

2S Wsr bstis sb^ugsbsn gsbrsucbt sbsr gut srbsissn
1 sutogsns 5àsih- unci 5cbnsicissn!sgs, mit siism nötigsn


	Literatur

